
Wassergenossenschaft Schüttbach 
5700 Zell am See, Brucker Bundesstr. 100 
 
 
 
Protokoll zur Mitgliederversammlung vom 13.06.2023 um 18.00 Uhr  
Im Hotel Latini                      
 
 
 
 
 
 
 
 
Anwesend:  Siehe Anwesenheitsliste im Anhang 
                           
                          
                         
                                                                            
                             
 
 
 
 
Zur Tagesordnung: 
 
 
 
 
 
1 Begrüßung durch den Obmann  
 
Herr Anderle begrüßt die Mitglieder und eröffnet die Sitzung. 
 
 
 
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Bleiweis stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit nicht gegeben ist. 
Nach einer Wartezeit von 15 Minuten wird von Obmann die beschlussfähige 
Mitgliederversammlung eröffnet. 
 
 
 
3.Verlesung des Protokolls von der letzten Mitgliederversammlung 
 
Der Obmann fragt die anwesenden Mitglieder ob das Protokoll der letzten Mitglieder- 
Versammlung 2020 verlesen werden soll oder nicht. Herr Alexander Radlwimmer stellt den Antrag 
auf Nichtverlesung. Dieser wird einstimmig angenommen. 
 
 



 
 
4. Bericht des Obmannes 
 
 
 
Der Obmann berichtet über die vergangene Periode 2019 /23: 
 
 
 
 a.) 
Es wurden die jährlichen Begehungen des Schüttbaches durchgeführt. Die Sperren sind in Ordnung. 
Bäume die im Bereich des Schüttbaches gelegen sind wurden durch die Grundeigentümer der 
anrainenden Flächen entfernt. 
Es wurden zwei Leerungen der letzten Sperre durchgeführt.  
 
b.) 
In den kommenden Jahren ist geplant eine Ausweitung des Schüttbaches vom Durchlass der 
Bundesstraße  B311 über den Durchlass Kitzsteinhornstraße bis zur neuen Eisenbahnbrücke 
Schüttbachweg / Pinzgauer Bahn vorzunehmen. Dies wird allerdings erst dann der Fall sein wenn 
der Porschekanal saniert und ertüchtigt wurde. Es ist mit einem Baubeginn nicht vor 2025 zu 
rechnen. Die Planungen seitens der Wassergenossenschaft Bruck-Zeller Moos laufen bereits. 
 
c.) 
Wortmeldung von Herrn Schmidl: 
Er informiert das beim Schüttbach ab Dorfschenke bis zum Kleinkraftwerk Schüttgut 
viele Büsche wachsen. Diese sollten entfernt werden sie könnten bei einem Hochwasser 
zu Verklausungen führen. 
Der Obmann wird der Sache nachgehen, einen Lokalaugenschein durführen und dann 
die erforderlichen Schritte einleiten 
 
 
 
5 Bericht des Kassiers    
 
 
 
Herr Zembacher berichtet über die Ausgaben und Einnahmen in der letzten Periode. 
 
Der Saldo beträgt aktuell Euro 26.321,76. 
 



 
 
 
 
 



6. Entlastung des Kassiers durch die Rechnungsprüfer 
 
 
 
Herr Schmidl und Herr Hollaus stellen als Rechnungsprüfer die Ordnungsmäßigkeit der 
Rechnungslegung fest und empfiehlt den Mitgliedern den Kassier zu entlasten. 
Herr Alexander Radlwimmer stellt den Antrag auf Entlastung des Kassiers und der 
Rechnungsprüfer 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
7. Neuwahl des Ausschusses und der Rechnungsprüfer 
 
Die Durchführung der Neuwahl übernimmt Herr Alexander Radlwimmer.  Über die Funktionen 
wird getrennt und wie folgt abgestimmt: 
 
 
 
Obmann:                                                  Gerwald Anderle 
 
Einstimmig angenommen 
 
 
Obmann Stellv.:                                       Binder Friedrich 
Kassier:                                                     Markus Zembacher 
Schriftführer:                                           Hans-Peter Bleiweis 
 
Einstimmig angenommen 
 
 
Rechnungsprüfer:                                    Josef Hollaus 
Rechnungsprüfer:                                    Rudolf Schmidl  
 
Einstimmig angenommen 
 
 
 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
 
 
 
8. Festsetzung der Beitragsvorschreibung ab 2024 
 
Die Vorschreibungen bleiben grundsätzlich gleich wie in den Vorjahren.  
Der Ausschuss wird ermächtigt die Einforderung der Beiträge nach Maßgabe der Umstände und  
Zeitpunkt im Vorstand festzulegen.  
Der Obmann stellt den Antrag zu Beschlussfassung.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 



 
9. Allfälliges 
 
Herr Schernthaner von der Gutsverwaltung Schüttgut informiert das das Verfahren 
für die bestehende Kleinkraftanlage beendet ist. Die Wasserrestmenge wurde durch das Amt der 
Landesregung festgelegt. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung ca. 19.00 Uhr                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bleiweis Hans-Peter                                                                         Anderle Gerwald 
Schriftführer                                                                                     Obmann 
  



 
  



 
 


